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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2012-04-16 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
  

 
Bearbeiter: 

Stadtvertreter Herr 
Manfred Strauß 
Dr. Edmund Haferbeck 

 Telefon: (01 71) 7 75 29 19 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

01163/2012    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Ruine Fähre 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, die Oberbürgermeisterin zu beauftragen, 
Zwangsenteignungsmaßnahmen oder andere geeignete rechtliche Maßnahmen gegen den 
stadtbekannten Eigentümer des Schandobjektes „Zur Fähre“ in die Wege zu leiten, da die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung nicht mehr gewährleistet zu sein scheint am Eingangstor 
zu Schwerin. T.: sofort 
 
 
Begründung 
Das stadtbekannte Objekt, mittlerweile zur „Ruine Fähre“ konvertiert, ist nicht mehr 
ausreichend gesichert. Die öffentliche Sicherheit und Ordnung scheint neben anderen 
stadtplanerischen und stadtästhetischen Gesichtspunkten nicht mehr aufrechterhalten zu 
sein. Die Verkaufs- und Preispolitik des Eingentümers R.-V. scheint diese 
Missstandsentwicklung geradezu zu fördern. Es ist Abhilfe geboten. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt:--- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen:-- 
 
 

 nein 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Stadtvertreter 
 
 
 
 


